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Deutſcher Reichstag
37 Sitzung vom 14 Februar nachmittags 1 Uhr

Die Berathung des Etats des Reichs amtes des
h wird fortgeſetzt deim Kapitel Behörden für die

nterſuchung von Seeunfällen gFreeſe freif Verg Jch habe zunächſt im Namen des
Norddeuiſchen Lloyd und meiner engeren Heimath Bremen dem
Reichskanzler und dem Hauſe Dank zu ſagen für die gnerkennen
den Worte gegenüber der Bemannung der Elbe Die Cra h in
trägt allein die Schuld an dem Unfalle Wenn die t an
den Schotten geſchloſſen geweſen wären wäre das Ung D hüten
nicht vermieden worden Das beſtändige Zuhalten eFebt über
würde zu großen Unzuträglichkeiten führen da re Venti
große Hitze geklagt wird Es wäre unmöglich eine beraxtige
iation herzuſtellen Daß die Schotten nichts Wehen Kriegs
ünfälle nützen beweiſt der Untergang des en heben gehabt
ſchiffes Victoria Wenn die Elbe einen Doppell d gehätte wie es Herr von Manteuffel verlangte ehe h vas
geweſen daß das Schiff noch eher en en re denn
den Zwiſchenraum zwiſchen den beiden Böden eingedrungene
Waſſer Die engliſche Handelsmarine trifft in ihrer Geſammt
heit kein Vorwurf Leider fahren die kleinen engliſchen Loblen
dampfer mit zu wenig Beſatzung Bei Einführung der Staats
aufſicht würde die deutſche Rhederei ſchwer leiden Wenn trotz
der Aufſicht ein Unglück vorkommt dann wird man die Schuld
auf die Reichsbehörde ſchieben Abg Hahn hat die ſchlechte
Bezahlung der Offiziere beim Lloyd beklagt Wenn ein
Am elner ſolcher Fall vorgekommen iſt ſo können daraus
nicht allgemeine Schlüſſe gezogen werden Jch habe
darüber keine Klagen gehört Die Offiziere drängen ſich zumDienſt beim Lob Der Lloyd hat ein ſehr gutes Schiffs
material er hat von den 3 Millionen Menſchen die er in
39 Jahren befördert hat nur 364 Menſchen einſchließlich desSibennglücks verloren Wir ſollten uns alſo durch ſolche Unfälle
nicht zu Agitationen verleiten laſſen um unſere Handelsmarine
gegen die anderer Länder in den Schatten zu ſtellen Wir können
auf unſere Seeleute ſtolz ſein Geſtern heute und in Zukunft
gilt der Satz Navigare necesse est Beifall
Abg Bebel Soz Es iſt aufgefallen daß von den zehn
Vooten die die Elbe mitgeführt hat nur eins gerettet wurde
Die erſte Bedingung bei einem Seeunfall iſt daß die Mann
ſchaft auf das Rettungsweſen eingeübt iſt und die Rettungs
vorrichtungen gut fungiren Man rühmt mit Recht die Kalt
blütigkeit des Kapitäns dem iſt aber der Mund für immer
geſchloſſen Mein Gewährsmann aus Bremerhaven telegraphirt
mir Beim Lloyd haben überhaupt keine Bootsmanöver ſtatt
gefunden Nach meinem Gewährsmann hatten die Mann
ſchaften der Elbe, die zum Theil 16 bis 18 Jahre gedient
haben überhaupt keine Bootsmanöver gehabt Hört hört
Weiter haben erſt nach dem Unglück auf der Elbe zahlreiche
Schottenſchließproben ſtattgefunden die vordem ſehr ſelten
vorkamen Am Sonnabend konnte auf der Sachſen erſt
nach ein bis zweiſtündigen Proben die San ge
ſchloſſen werden Daraus kann man ermeſſen was die ganzen
Schotten bei einem ſolchen Unglücksfalle wie dem der

Elbe ohne Uebung der Mannſchaften für Werth haben Ferner
heißt es in meinem Telegramm daß die Taue und Winden
durch Oelfarbe verſchmiert alſo ſchwer zu benutzen waren Mit
großer Wahrſcheinlichkeit kann man annehmen daß dieſe Zu
ſtände auch auf der Elbe vorhanden geweſen ſind Weiter
kann man vermuthen daß auf der Elbe die bereits 14 Jahre
im Dienſt war bedenkliche Mängel in der inneren Bauart vor
lagen Es iſt möglich daß die Scheidewände vom Roſt zerfreſfen
waren

Aus dieſen Dingen geht hervor die Berechtigung des Ver
langens nach Staatsaufſicht über den Schiffsbau Zwar ſträuben
ſich die Seebundſtaaten und die Rheder deren Intereſſen Herr
Freeſe vertrat gegen die Aufſicht aber das kann kein Grund

dern ſein Es iſt die Frage ob nicht auch deutſche Schiffe
ſt zu wenig Mannſchaft fahren was man den Engländern vor
wirft Man leſe nur die Broſchüre von Wislicenus Wenn die
Regierung dieſe Broſchüre ſo genau ſtudirt hätte wie ich hätte
die Antwort des Reichskanzlers auf die Jnterpellation Stumm
anders ausfallen müſſen n der Zeit von 1881 1891 ſind
1657 deutſche Seeſchiffe verloren gegangen und 3000 Menſchen
dabei umgekommen 130 Schiffe ſind gänzlich verſchollen Die
Rheder verſichern ihre Schiffe äußerſt hoch und haben ein förm
liches Jntereſſe daran daß die Schiffe untergehen damit ſie die
hohe Prämie bekommen Redner führt Schiffsunglücksfälle an
die verurſacht ſind durch den altersſchwachen Zuſtand der ſogen
Sargſchiffe Der Rheder Adolf Schiff in Elsfleth telegraphirte 1892 anläßlich des Unterganges der Schiffe Dir

und Rebekka an einen Kapitän er freue ſich die Aſſekuranz
gelder einzuheimſen, leider ſei dabei die Mannſchaft gerettet
Dieſer ſelbe Schiff erhielt für ein in der Südſee verloren ge
gangenes Schiff 65,000 M Verſicherungsgelder während daſſelbe
nur 25,000 M werth war Das gefiel dieſem frommen Chriſten
Heiterkeit Wir verlangen für den Seeverkehr nur dieſelben
Sicherheltsmaßregeln die im Fabrikbetrieb beſtehen Jm Reichs
amt des Jnnern kann man das freilich nicht alles machen
Staatsſekretär v Bötticher müßte dann ein viel größeres Genie
ſein als er iſt Heiterkeit Wenn zwar Verluſte an Menſchen
leben auf See niemals ſich an werden vermeiden laſſen ſo iſt
es doch Pflicht des Reichs Einrichtungen zu treffen wodurch die
Verluſte auf ein Minimum beſchränkt werden Beifall bei den
Sozialdemokraten

Stagtsſekretär Dr v Bötticher Die Regierungen verfolgenwie der Abg Bebel das Ziel die Gefahren die für
leben mit der Seeſchiffahrt verbunden ſind auf ein möglichſt ge
ringes Maß zu beſchränken Sie ſind ſich bewußt daß bis jetzt
nichts außer Acht gelaſſen iſt was uns dieſem Ziel näher bringt
Je mehr wir überzeugt ſind daß jeder Erwerbszweig im Lande
verbeſſerungsfähig iſt und daß das von mir bezeichnete Ziel mit
allen Mitteln erſtrebt werden muß ebenſoſehr ſind wir davon
überzeugt daß unſere Handelsmarine in der überwiegenden
Mehrzahl ihrer Vertreter in den Anforderungen die man an ſie
bezüglich der Sicherheit von Menſchenleben ſtellen muß hinter
denen anderer Nationen nicht zurückbleibt Beifall Jch ver
kenne den Werth der Broſchüre des Kapitäns Wislicenus keines
wegs Er hat in der That den Finger in eine klaffende Wunde
elegt Es kam jedoch dem Verfaſſer nur darauf an feiner
eits die Verbeſſerungsbedürftigkeit einer Reihe von Zuſtänden

in unſerer Marine nachzuweiſen und dahin zu ſtreben
daß eine möglichſt ſtrenge Ueberwachung der Handelsmarine
atſinde Von dieſem Geſichtspunkte müſſen auch die in der
roſchüre angeführten Beiſpiele betrachtet werden die in der

prtheche aus den Publikationen des Ober Seeamts excerpirt
Sidher ir ſind noch nicht am Ende der Maßregeln die für die

nen tellung der Meyſchenleben auf See getroffen werden
Kontrolle ber dte gige Einſetzung einer Reichsbehörde zur
well wir auf einfacherem und billigerem Wege zum Ziele kom
men Was nutzt die Einführun Reichskontr gg einer Reichskontrollbehördeber genügend Organe hat um ihre Anordnungen zu
g er Umfang des Verkehrs macht eine Kontrollee tet Eine ſolche Reichsbehörde müßte durch Geſetz
Vater te der Schiffebautehnit und der
eben für deinſchtlich der Rettung und Erbaltung von Menſchen
Vnßſührung di e der Schiffe feſtſetzen und andererſeits die
koloſſalen t VorLbrifien überwachen Das würde einen
dehnen miü pparet erfordern der ſich dis auf das Ausland aus

müßte Dieſe Kontrolle iſt aber ſchon jetzt möglich durch

ch der Crathie zuſammenhängt

chiffsbau muß ich mich deshalb ausſprechen d
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Beiblatt zu Nr 77 der Saale Zeitung
uhilfenahme der Organe des Germaniſchen Lloyd Derſelbeben hrerſiandlhen Agenten in allen Hafenplätzen der Welt

und iſt in der Lage jedes bei ihm klaſſifizirte Schiff daraufhin
zu prüſep ob die Bau und Sicherheltsvorſchriften inne ge

alten ſindv Die Frage ob nicht häufig eine ungenügende Anzahl von
Mannſchaften Schiffsunglücksfälle herbeiführt iſt Gegenſtand
einer internationalen Veſprechung Die engliſche Regierung iſt
mit einer Unterſuchung über die Frage beſchäftigt Wenn dieſe
beendigt ſein wird wird das Ergebniß von allen ſeefahrenden
Nationen fruktiſizirt werden Auch ich habe den Eindruck daß
der Unglücksfall bei der Elbe mit einer ungenügenden Beſatzung

Dieſer ungenügenden Beſatzung
gegenüber mildert ſich der Vorwurf daß die Crathie nichts
gethan habe um Paſſagiere und Mannſchaften der Elbe zu
retten Nach den mir vorliegenden Berichten wäre das der

Crathie nicht per eweſen weil ſie nicht genügend bemanntwar Hinſichtlich der hotten und der Gangbarkeit der Schotten

thüren auf der Elbe trifft nach den Ausſagen der geretteten
Mannſchaften und einem Bericht des Reichskommiſſars für das
Auswanderungsweſen der vor dem Abgang des Schiffes die
Schottenthüren auf ihre Gangbarkeit geprüft hat weder die
Rhederei noch den Kapitän irgend ein Vorwurf Das Unglück
iſt entſtanden weil außer der Backbordwand auch ein Schott
durchgeſtoßen war ſo daß zwei Abtheilungen gleichzeitig voll
gelaufen ſind Die Verbindungsthür zwiſchen Maſchinenraum
und dem nebenliegenden Raum iſt nach Ausſage eines Matroſen
geſchloſſen geweſen Es wird kanm möglich ſein jedes Schiff
mit einem Bootsraum zu verſehen der fähig iſt im Nothfalle
die ganzen Mannſchaften und ſämmtliche Paſſagiere auf
unehmen Boote ſind ſehr nützlich wenn der Seeunfall inder Nähe des Landes ſtattfindet Auf hoher See in einer

Entfernung von vielen hundert Meilen von der Küſte ſind
ſie von fragwürdigem Werth Ueber die Mittheilung daß die
Lloydmannſchaften keine Bootsmanöver haben kann ich mich
nicht äußern Jch bezweifle nicht die Glaubwürdigkeit des Ge
währsmannes des Abg Bebel Jch weiß nur ſo viel daß aus
einem früheren Bericht ſich ergab daß der Lloyd unterwegs auf
der Reiſe habe Uebungen machen laſſen welche die Mann
ſchaften über alle ihre Funktionen unterrichteten Ueber den Fall
des Rheders Schiff habe ich mich früher ſchon geänßert und ſo
wenig hier im Hauſe jemand ſich befindet der nur ein Wort der
Entſchuldigung für eine ſolche Aeußerung hat ſo wenig wird
man im ganzen Lande eine ſolche inhumane brutale Aeußerung
entſchuldigen Aber dieſer Vorgang läßt keinen Schluß zu auf
die Ehrenhaftigkeit das Pflichtbewußtſein und die Treue unſerer
Rheder im allgemeinen Jch halte mich für verpflichtet es
zurückzuweifen wenn von dieſem Vorgange irgend ein Schluß
gezogen werden ſollte der unſerem Handel und unſerer Schiff
fahrt zum Nachtheil gereicht Beifall

Abg Jebſen nl auf der Tribüne ſchwer verſtändlich tritt
der Behauptung des Abg Bebel entgegen daß die Rheder ihre
Schiffe zu hoch verſicherten durch die von Herrn Bebel citirte
Wislicenus ſche Broſchüre geht ein Zug der Gehäſſigkeit gegen
die deutſche Rhederei Eine Beaufſichtigung von Reichs wegen
halte ich nicht für wünſchenswerth die Beamten würden doch
nur mit einer gewiſſen Herablaſſung auf den Kapitän blicken von
dem Bau eines Kauffahrteiſchiffes aber haben ſie gewöhnlich keine
Ahnung Ueberhaupt kann die Reichsbehörde nicht immer in
Thätigkeit treten ich habe z B Schiffe die ſeit 1879 in China
ſind Wie ſollen dieſe von der Behörde kontrollirt werden Die
Sicherheit unſerer Schiffe iſt fortdauernd geſtiegen Jch ſelbſt bin
Vorſitzender einer Verſicherungsgeſellſchaft die durchſchnittlich
pro Jahr 16 Proz Dividende gezablt hat trotzdem die Aſſeknranz
gebühren heruntergegangen ſind Das beweiſt doch wahrlich
genug Wir haben Jhnen einen Antrag vorgelegt dahingehend
daß Seeleute die am Lande am Fieber oder dergleichen erkranken
ebenſo behandelt werden als wenn ſie an Bord vernnglückt
wären Jch hoffe Jhnen damlt den Beweis zu erbringen daß
wir für unſere Seeleute Sorge tragen

Abg Dr Lieber Ctr Durch den Staatsſekretär iſt jeder
Verdacht einer Verſchuldung der Bemannung an dem Unglück
der Elbe zerſtreut worden Der Norddeutſche Lloyd iſt ſo
gewiſſenhaft daß er jedes Schiff vor Antritt einer Fahrt unter
ſuchen läßt er verdient wahrhaftig hier im Deutſchen Reichstage
ebenſowenig wie die deutſche Handelsflotte überhaupt ein Miß
trauensvotum Die ſtaatliche Aufſicht verhindert auch keineswegs
Unglücksfälle wie es die Unfälle auf dem Großen Kurfürſt
und der Brandenburg beweiſen wo doch auf der Kriegsflotte
ſtrenge Aufſicht gehandhabt wird Ich hoffe daß die verbündeten
Regierungen auf die Berufsgenoſſenſchaften einwirken daß ſie
die Aufſicht ſtreng durchführen

Abg Dr Görtz Frſ Vgg Wenn wir auch verpflichtet ſind
alle Mängel die ſich im Betrieb der Seeſchiffahrt herausſtellen
aufzudecken ſo müſſen wir doch entſchieden betonen daß die
deutſche Rhederei vor der aller anderen Länder den Vorzug ver
dient daß ſie tüchtige wiſſenſchaftlich gebildete Kapitäne hat und
vorzügliches Material verwendet Je mehr in den ausländiſchen
Zeitungen der Fall der Elbe beſprochen wird deſto mehr haben
wir die Pflicht zu vermeiden es ſo darzuſtellen als ob unſere
Handelsmarine ihre Pflicht nicht erfüllen könne Das hätte
Abg Bebel wenn er auch aus den beſten Motiven gehandelt
haben mag nicht überſehen dürfen Auch durch die Staats
aufſicht wird ſich nicht verhindern laſſen daß ein Schurke etwas
thut was er nicht verantworten kann Wie ſoll das Kollegium
zuſammengefetzt ſein das die Aufſicht ausübt Jch bezweifle die
Nützlichkeit und Zweckmäßigkeit einer ſolchen Einrichtung Würde
mir das Gegentheil nachgewiefen ſo würde ich der erſte ſein der
ſich dafür erklärt

Abg Dr Hahn bei keiner Partei erklärt er ſtütze ſich für
ſeine Behauptung über die lange Arbeitsdauer und die ſchlechte
Bezahlung der Offiziere auf Angaben aus Bremerhaven Die
Ladeoffiziere müßten zuweilen 48 60 Stunden ununterbrochen
im Dienſt ſein Redner verlangt beſſeren Schutz der deutſchen
Hochſeefiſcher gegen die engliſchen und erklärt ſich mit der An
regung einverſtanden die Unfallverſicherung auf die Hochſee
fiſcherei auszudehnen die Regierung müſſe auch die Heuerbaaſe
mehr überwachen
Abg Vebel erklärt es ſei ihm gar nicht eingefallen die ge
ſammte deutſche Rhederei anzugreifen Er habe als Volks
vertreter die Verpflichtung Uebelſtände zur Sprache zu bringen
ohne Rückſicht darauf wie das im Auslande wirke Er wolle
dazu beitragen daß möglichſt genaue Unterſuchungen angeſtelltwürden Daß die Schrift von Wislicenus nicht einſeitig ge
bäſſig ſei gehe ſchon daraus hervor daß in dieſer Woermann
und Jebſen ausdrücklich als Rheder bezeichnet würden die allen
Anforderungen genügten

Staatsſekretär Dr v Voetticher erwidert dem Abg Hahn
daß den Heuerbaaſen von Hamburg aus ein gutes Zeugniß aus
geſtellt fei daß die Regierung jedoch bemüht ſein werde be
gründeten Klagen über Mißſtände abzuhelfen Ueber den Jnhalt
es von Bebel angeführten Depeſche würden Recherchen ſtatt
inden

Die Debatte wird geſchloſſen
Das Kapitel wird bewilltgt ebenſo das Kapitel Statiſtiſches

Amt nach unweſentlicher Debatte in der u a auf Anregung
des Abg Werner Antiſemit vom Bundesrathstiſch aus ver
ichert wird die diätariſchen Beamten im Statiſtiſchen Amt ſeien
ſeit 1898 ſyſtematiſch aufgebeſſert Jn der verfloſſenen kurzen

Zeit könnten abſchließende Ergebniſſe nicht erwartet werden
An vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Freitag à Uhr Währungsantrag

Friedberg Lieber Kardorff Bericht der Geſchäftsord

Halle Freitag 15 Februar 1895

nungskom miſſion über die Verſtärkun teiplinargewalt des Pruſtd erntet kung der Dis
Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

20 Sitzung vom 14 Februar 11 Uhr
Die Berathung des Juſtiz etats wird fortgeſetzt
Abg Nickert frſ Vgg Auf die geſtrigen ünklaren An

deutungen von Klaſing will ich nicht eingehen jedenfalls ſteher
wir auf dem Boden der Verfaſſung und der Geſetze Redner
wendet ſich gegen die Zwangsverſteigerungen im Winter die der
Werth des Gutes herabdrückten Der Miniſter möge in einer
Cirkularverfügung die Amtsgerichte darauf hinweiſen Sollte es
dazu einer Aenderung des Geſetzes bedürfen ſo dürfe man auch
davor nicht zurückſchrecken Es ſei auch empörend daß der
Schuldner dem Gläubiger perſönlich für die ausgefallenen Hypo
theken haftbar ſei auch wenn der Gläubiger das Gut ſpäter mi

rn verkaufe Das Geſetz müſſe in dieſem Punkte geändert
werden

Juſtizminiſter Schönſtedt erwidert daß die letztere Da vor
der Regierung bereits in Erwägung gezogen ſei Die Frage der
Zwangsverſteigerung werde im bürgerlichen Geſetzbuche ihre
Erledigung finden

Abg Janſen Ctr wünſcht für den landwirthſchaftlicher
Kredit längere Kündigungsfriſten ſowie eine Statiſtik über
Subhaſtationen und ausgefallene Hypotheken

Geh Rath Vierhans erwidert daß die Juſtizverwaltung
dieſe Angelegenheit in Erwägung ziehen werde Doch würdeeine Statiſtik die Gerichte noch zu ſehr belaſten

Abg Gamp tadelt es daß in Verträgen mit Gutsbeſitzerr
über Verwendung von Gefangenen im landwirthſchaftlichen Be
triebe für dieſe eine kürzere Arbeitsdauer vorgeſehen iſt als ſie
den freien Arbeitern gewährt wird Die Knechte der Bauern
die wegen eines Vergehens verurtheilt ſeien würden gerade
während der Erntezeit den Bauern entzogen und zur Abbüßung
der Strafe herangezogen Der Staat müßte für die entlaſſenen
Strafgefangenen ſorgen

Geh Rath Starke antwortet daß die Regierung den Anre
gungen des Vorredners nicht unſympathiſch gegenüberſtehe daß
ſie ſich aber an die geſetzlichen Beſtimmungen über die Beſchäf
tigung der Strafgefangenen halten müſſe Für die entlaſſenen
Strafgefangenen könne der Staat nicht ſorgen hier müßte die
freie Liebesthätigkeit eingreifen die leider in dieſer Richtung
noch viel zu wünſchen übrig laſſe

Abg Hauptmann Etr tadelt es daß Richter in Parteiklubs
eintreten und Mitglieder von geheimen oder internationalen
Geſellſchaften ſeien Gegen die Freimanrergeſellſchaften ſollte
die Staatsanwaltſchaft einſchreiten

Abg Dr Laugerhanus Freiſ Volksp weiſt den Angriff des
Abg Hauptmann auf die Richter zurück die Freimaurerlogen
angehören Herr Hauptmann ſollte doch vorſichtiger ſein mit
Vorwürfen und mit der Forderung daß gleich die Staatsgewalt
gegen die Freimanrerlogen einſchreiten ſollte Das könnte ihm
doch von gewiſſer Seite ſehr verdacht werden VBeifall links

Das Kapitel wird bewilligt
Bei Kapitel Unterhaltung von Juſtizgebäuden bemängelt
Abg Nhode konſ die ſchlechten Zuſtände des Gerichts

gebäudes in Wittenberg
Geh Rath Starke erklärt daß aus dem Kreiſe der Gerichts

eingeſeſſenen keine Beſchwerde an das Miniſterium gelangt ſei
Damit iſt die Berathung des Ordinariums beendigt
Beim Extraordinarium bringt
Abg Lückhoff fk die Uebelſtände in dem Gerichtsgebäude

zu Reichenbach zur Sprache es fei ein Neubau nothwendig
Geh Rath Starke erwidert daß die Juſtkzverwaltung einen

Bericht darüber eingefordert habe
Abg Frhr v Erffa führt aus daß in ſeiner Heimathsſtadt

Ranis ein verheiratheter Amtsrichter keine Wohnung finde und
daher im Auslande nämlich in Pößneck in Sachſen Meiningen
wohnen müſſe Heiterkeit

Miniſter Schoenſtedt erklärt wenn es angängig ſek für die
Herſtellung einer Amtswohnnng ſorgen zu wollen

Nach unweſentlicher weiterer Debatte wird das Extraordinarium
bewilligt Damit iſt die Berathung des Juſtizetats erledigt

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Etat des Miniſteriums des
Jnnern

Schluß a Uhr
ÖÖ

Provinzial Nachrichten
S Köſen 14 Febr Feuer in Schulpforta Geſtern

abend brach in Schulpforta Feuer aus Das Krankenhaus und
die große Scheune mit Jnhalt ſind niedergebrannt andere Bau
lichkeiten beſchädigt Die freiwillige Feuerwehr von Köſen
und die köſener Spritzen waren raſch und zuerſt auf der Brand
ſtelle und leiſteten ausdauernde wirkſame Hilfe Verunglückt iſt
kein Menſch da die Löſcharbeiten mit größter Umſicht geleitet
wurden die Spritzen mußten fortdauernd mit heißem Waſſer und
Salzbeſtreuung im Betriebe erhalten werden Die Brandurſache
iſt noch nicht überzengend feſtgeſtellt Aus Naumburg
meldet unſer Korreſpondent noch Das Feuer entſtand an
geblich durch Ueberheizung beim Aufthauen von Abortröhren
Trotz der ſchnell herbeigekommenen Löſchhilfe von hier aus
Nanmburg und umliegenden Dörfern brannten das Krankenbaus
die Wohnung des Schularztes San Raths Dr Nöldechen und
zwei gefüllte große Scheunen der Schulökonomie nieder Der
Arbeiter Wagke in Pforta der vor einiger Zeit bei einem
Stubenbrande in einem dortigen Arbelterhauſe ein Kind vom
Tode des Erſtickens rettete erhielt dafür von der kgl Regierung
zu Merſeburg 30 M Belohnung

R Nammburg 14 Febr Verhaftung Auszeichnung
Geſtern wunde ein ſchen früher wegen Sitltlichkeitsverbrechens
mit Zuchthaus beſtrafter Arbeiter Bode hier aus gleichem Grunde
von neuem verhaftet Die ſeit 50 Jahren bei der FJamille
Hemmann hier bedienſtete Jobhanne Zimmermann die vor einigen
Tagen von der Kaiſerin das goldene Dienſtkreuz empfing er
hielt nun auch von der Großherzogin von Weimar das goldene
Verdienſtkreuz an der Kette

Weiſteufels 14 Febr Städtiſches Bankverein Rohſtoff Genoſſenſchaft Penſionirungs
prozeß Jn geſtriger StadtverordnetenSißung wurde Stadt
berordnetenVorſleher Dr Sta die zum Krelsdepntirten gewäbhlt
Dem am Morgen verſtorbenen Stadtverordneten Spediteux
G Baumann wurde ein ehrender Nachruf gewidmet Es iſt
das die fünfte Lücke welche der Tod binnen Jahresfriſt in die
Reihen unſerer ſlädtiſchen Vertretung geriſſen hat wurden
6700 M zum völligen Ausban der Schule im
Stadtviertel bewilligt Der Weißenfelſer Bankverein
hat im Jahre 1894 einen Geſammtumſatz von 25,572,5821 M

676,055 M im Voriahre zu verzeichnen Der Reingewinn
iſt gegen das Vorjahr um 3000 M auf 48,604 M zurückgegangen
Zur Vertheilung ſind 7 Prozent Dividende r t
Seitens der Schuhmacher und Sehubfabrikanten iſt man in hieſiger

gekreten Der frühere Polizei Kommiſſar Thormann hatte
gegen die Stadt einen Prozeß wegen dere einer Penſion an

i

der Gründung einer Rohſtoff Genoſſenſchafi r

Auvegelmäßigkeiten im Amte Vorgeſtrengk die ihn wegen
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halten war da ein ärztliches Gutachten über ſeinen geiſtigen
Zuſtand für ihn günſtig ausfiel ſo hat Th den Prozeß gewonnen

b Delitzſch 14 Febr Wohlthätigkeit Heute wurden der
Armen Deputation von zwei Bürgern 1000 Pfund Brot und
100 Packete Cacao zur Vertheilung an Arme zur Verfügung
geſtellt

Jeſſen 13 Febr Kantorei Goldene Hoch
zeit Plötzlicher Tod Geſtern abend beging das über300 Jahre hier beſtehende Geſangsinſtitut Kantorei ſeine
diesjährige Feſtlichkeit Ueber einen ſogen Kantoreiſchmaus iſt
noch in den alten Kantoreiakten aus dem Jahre 1795 eine ſpeci
ſizirte Rechnung vorhanden Mit Geſang wurde das Feſt er
öffnet und bei Tafel galt ſelbſtredend der erſte vom Overpfarrer
als dem ſogen Jnſpektor der Kantorei ausgebrachte Trinkſpruch
dem Kaiſer dem ſich der Geſang der Nationalhhmne anſchloß
Ein Ballvergnügen hielt die meiſten Theilnehmer bis zum frühen
Morgen beiſammen Heute feierte das Zickler ſche Ehepaar
in Gegenwart zahlreicher Familienglieder das Feſt der goldenenHochzeit Der Suvilar iſt ſeit 1836 Mitglied der Kantorei be
Ueidete ſ das Amt eines Kirchenälteſten auch war er längere
Jahre Commandeur der Schützengilde Oberpfarrer Gibſone
dielt an das Jubelpaar in der Wohnung deſſelben eine berzliche
Anſprache und überreichte im höheren Auftrage die vom Kaiſer ge
ſiftete Ehejubiläumsmedaille und von der Kirchengemeinde eine
Bibel Die junge Frau des Gaſt wirths F im benach
barten Arusdorf wurde geſtern in aller Frühe auf dem Ab
orte vollſtändig angekleidet todt aufgefunden und alsbald
gerichtlich beſichtigt Ueber die Todesurſache wird wahrſcheinlich
noch eine nähere Unterſuchung ſtattfinden

c Bad Schmiedeberg 13 Febr Holzpreiſe Wild
Bei einer jüngſt hier ſtattgehabten Holzauktion der Königl
Oberförſterei Söllichau wurden gegen 18,000 M für ver
kaufte Hölzer gelöſt Es kamen etwa 1200 Feſtmeter Nutzholz
zum Verkauf ſo daß ſich der Kubikfuß Holz auf rund 55 Pf
ſtellte Meiſt wurde bei dem flotten Geſchäftsgange die Grund
taxe überboten Das Wild leidet gegenwärtig ungemein unter
der Kälte Manuch ausgewachſenes Stück Hochwild iſt hier ſchon
verendet aufgefunden und noch mehr wird dem Winter zum
Opfer fallen wenn nicht bald ein milder Thauwind die eiſige
Schneedecke hinwegnimmt Man hat an geſchützten Stellen im
Walde zwar größere Futterplätze für den geſammten Wildſtand
errichtet doch kommen nur die weniger ſcheuen Rehe Das
ſchenere Hochwild weicht den verdächtigen Orten gefliſſentlich aus
Für Hirſche hat man in Dickichten Holzgerüſte hergeſtellt unter
denen das Futter Lupinen oder Wieſenheu ausgelegt iſt
Das Futter iſt ſo vor dem Verſchueien geſichert und das Hoch
wild braucht ſeine eigentlichen Wohnplätze für die Winterzeit
nicht aufzugeben

K Torgan 14 Febr Normaletat Pfarrvakanz
Bauſtellen verkauf Die letzte Stadtverordnetenſitzung

erklärte ſich damit einverſtanden daß für das Gymnaſium das
Syſtem der Dienſtalterszulage nach Maßgabe des Normaletats
vom 4 Mai 1892 vom 1 April d J an eingeführt wird Es
wurde auch genehmigt daß dem Verlangen des Provinzialſchul
kollegiums gemäß in den Fällen in denen der Aufwand für das
Dienſteinkommen der Lehrer hinter demjenigen Betrage zurück
bleibt welcher unter Zugrundelegung der Durchſchnittsgehälter
erforderlich ſein würde der Minderbetrag nicht zu Gunſten der
Kämmereikaſſe ſondern zur Bildung eines beſonderen Fonds ver
wendet werde aus welchem beiſteigendem Bedürfniß die Dienſtalters
zulagen zu entnehmen ſind Auch damit erklärte ſich die Ver
ſammlung einverſtanden daß die nach dem bisherigen Gehalts
ſyſlem erworbenen Anſprüche der Lehrer auf ein beſtimmtes
Gehalt gewahst bleiben Der 3 Prediger unſerer Stadtkirche
Herr Paſtor Siebert wird uns demnächſt verlaſſen um einem
Rufe als Gymnaſialoberlehrer nach Charlottenburg zu folgen
Der Bezirksausſchuß hat den Verkauf der Bauſtellen am
neuen Bahnhofswege genehmigt bei eintretender günſtiger
Witterung wird mit den Neubauten begonnen werden

Magdeburg 14 Febr Die Saalbeſitzer haben am
Dienstag einſtimmig brſchloſſen den Sozialdemokraten die Säle
nicht zu öffnen

Magdeburg 14 Febr Pferde Auktion Die Magdeburger
Straßen Eiſenbahn Geſellſchaft beabſichtigt auch in d J wieder
auf ihrem Bahnhofe in Magdeburg Sudenburg 59 überzähtige
Pferde in öfſentlicher Auktion meiſtbietend zu veräußern der
Verkauf ſoll in den erſten Tagen des März ſtattfinden Nähere
Angaben werden in etwa 8 Tagen im Anzeigentheil bekannt ge
geben werden

Magdeburg 14 Febr Selbſtmord Jn einem hieſigen
Hotel entleibte ſich am Montag abend ein Unbekannter der ſich
im Fremdenbuche als Monteur Emil Hahn 33 Jahre alt
in Annaberg geboren in Chemnitz wohnhaft und von Halle
zugereiſt eingetragen hat Er hatte ſich die Pulsader am linken
Arme durchſchnitten und ferner zwei Schnitte in den Hals
deigebracht

Ar Wanzleben 13 Febr Verbrüht Durch einen be
klagenswerthen Unfall iſt die Familie eines Bergmannes in
Schneidlingen in Schmerz und Trauer verſetzt worden Die
Mutter die mit Waſchen beſchäftigt war hatte einen Topf mit
ſiedendem Waſſer aus dem Ofen genommen und wollte eben die
Ringe wieder in die Platte einlegen als ſich ihr zweijähriges
Kind über den Topf beugte und dabei derartig verbrüht wurde
daß es noch in der Nacht darouf verſtarb

Gardelegen 14 Febr Wandernde Handwerks
burſchen Wie der Kreisanzeiger ſchreibt iſt es in letzter
Zeit öfters vorgekommen daß wandernde Handwerksburſchen die
Füße erfroren haben Die Leute kämen manchmal in einem
geradezu jämmerlichen Zuſtande auf der Verpflegungsſtation an
das Schuhwerk ſei zum Theil völlig zerriſſen die Füße ſeien bei
der Wanderung durch den kalten Schnee arg beſchädigt Die
Aufnahme in ein Krankenhaus geſchehe meiſtens erſt dann wenn
die Füße total unbrauchbar geworden ſeien Die Stationsgäſte
müßten daher mit ihrer mangelhaften Fußbekleidung und ihren
zum Theil ſchon kranken Füßen immer wieder weiter wandern
Es ſei nicht zu verwundern wenn ſolch ein Wanderer liegen
bleibe und erſriere

h Geuthin 13 Febr Obdachloſe Kinder Jn das
hieſige Amtsgericht wurden drei Kinder eingeliefert welche man
obdachlos im Dorfe Vieſen aufgegriffen hatte

Nordhauſen 14 Fehr Die Stadtverordneten
verſammlung bewilligte einſtimmig die Zinsgarantie für
700,000 M zu Gunſten der Harzquerbahn Nordhauſen
Wernigerode

ESvpangeliſche Lehrerinnen Bildungsauſtalt in Droyßig
Der Miniſter der geiſllichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten macht
kelaunt ba die diesjährige Aufnahme von Zöglineen in die evangeliſchen
eh erinnenBildunge anſtalten zu Droyßig bei Zeitz in der erſten Hälfie Anguſt
ſtettfindet Die Meldungen ſowohl für das Gou vernanten Jnſtitut wie
für das Lehrerinnen Semin ar ſind bis zum 15 Mat an den Leiter der
Anſalten Seminarduelter Dr vom Berg in Droyßig einzuſenden Der
Eintritt in die mit den LehrerinnenBildungsanſtaiten verbundene Erziehnngs
anſtalt für evangeliſche Mädchen Penſionat ſoll im der Regel zu
Diern eder Anfang Auguſt erfolgen Die BWieldungen für eſe Anſtalt ſind
ebenfalls an den Seminardireltor zu richten Auf beſonderes portofreies Er

en werden Abdrüce der Nachrichten und Beſlinmungen über die Droyßiger
Anpolten von der Scintnardirettion überſaundt

Srnennung Der bish rige Kreis Wundarzt des Krelſes Merſeburg
r Eyſoldt in Merſeburg iſt zum Kreispyyſtus des Kreiſcs Keolbe mit dem

Wohnſitz in Kalbe a Saale ernonnt worden
S

Kaſſel 14 Febr Eiſenbahnnnfall Ueber den ſchon
telegraphiſch gemeldeten Eiſenbahnunfall zwiſchen Münden und
Hedemünden wird von dem Königl Betriebsgunt Kaſſel noch
folgendes befannt gegeben An dem Sanellzuge 51 Berlin Frank
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an dem im hinleren Theile des Zuges laufenden Schlaſwagen
kurz vor Hannoverſch Münden geſprungen Nach Unterbringung
der Reiſenden in dem vorderen Theile des Zuges ſetzte dieſer
ſich wieder in Bewegung und ſtieß mit einer inzwiſchen von
Münde entgegengeſandten Hilfsmaſchine zuſammen Dabei ſind
drei Beamten auf der Hilfsmaſchine ſtark verletzt von den Reiſen
den und dem Perſonal des Schnellzuges iſi niemand beſchädigt
worden Die Reiſenden mußten in einen neuen Hilfszug um
ſteigen und erlitten vier Stunden Verſpätung Der Betrieb der
Strecke Hedemünden Münden war bis heute nachmittag geſperrt
Der Verkehr wurde über Göttingen geleitet

S Leipzig 14 Febr Verſchmelzung Steckbriefe
Sammlung Jn den letzten Tagen haben hier und zwar

mit Ausſicht auf Erfolg Fuſionsverhandlungen zwiſchen zwei
großen über das Reich und das Ausland verbreiteten Fach
genoſſenſchaften ſtattgefunden dem Genfer Verein und dem
Deutſchen Kellnerbunde Das dem letzteren gehörige hieſige Klub
haus wird durch Anbau vergrößert Die beiden Räuber
Werner und Schmidt ſind immer noch nicht ergriffen Die
Kal Staatsan waltſchaft erließ hinter den Flüchtigen Steck
briefe Die Sammlungen für die Opfer der Elbe wollen
entgegen der ſonſt mit Recht ſo hochgeprieſenen Freigebigkeit
Leipzigs nicht recht in Zug kommen obwohl ja bereits über
5000 M zuſammenkamen Beiſpielsweiſe brachte das geſtern im
Prachtſaale des Hotel de Pologne abgehaltene Wohlthätigkeits
konzert eine Brutto Einnahme von nur 160 trotz der
Mitwirkung vorzüglicher Kräfte Dieſe Thatſache ſteht in ſchreien
dem Mißverhältniß zu der anderen daß kürzlich der Unter
nehmer des abgeſagten Patti Konzerts ca 11,000 M für bereits
bezahlte Eintrittsgelder zurückznzahlen hatte

T Eiſenach 14 Febr Pickelfeier Unglücksfall
Geſtern feierte Herr Seminaroberlehrer Pickel hier ſeinen
ſiebzigſten Geburtstag der den zahlreichen ehemaligen
Schülern deſſelben Anlaß zu einer ehrenden Kundgebung gab
Pickel erfreut ſich als pädagogiſcher Schriftſteller eines Namens
der den beſten an die Seite geſtellt werden darf Der Großherzog
zeichnete den verdienten Schulmann durch Verleihung des Titels
Oberlehrer aus Pickel dient dem hieſigen Seminare dem er
früher als Schüler angehörte jetzt 30 Jahre lang Bei Lauch
röden brach dieſer Tage ein mit zwei Pferden beſpannter
Schlitten auf dem Eiſe der Werra ein Der Strom drohte
das Gefährt unter das Eis zu ziehen Dank raſcher Hilfeleiſtung
glückte es jedoch den Knecht und die Pferde den kalien Fluthen
zu entreißen

Koburg 14 Febr Verkauf Wie das Kob Tgbl
hört ſoll der Domänengaſthof zu Oberhof verkauft
werden Jm letzten Sommer beſuchten 3000 Kurgäfte den Kur
ort Oberhof

Eiſenberg 13 Februar Geflügelausſtellung Er
froren Unglücksfall Der hieſige Geflügelzüchter Verein
veranſtaltet in den Tagen des 24 25 und 26 Februar im Saale
des Hotel zum Löwen eine Geflügel Ausſtellung mit der
eine Prämiirung und Verlooſung verbunden iſt Die anhaltende
ſtrenge Kälte fordert insbeſondere zahlreiche Opfer an Thieren
So kam dieſer Tage eine Wagenladung Rinder aus dem Vieh
hoſe zu Berlin hier an Die beiden Kühe welche am Anfang
und am Ende des Wagens dicht an der Bretterwand ſtanden
waren erfroren Jn Walpernhain glitt in der Grube
Karl der Schachtarbeiter J Böhme Vater von fünf Kindern

beim Einſchlagen eines Stempels aus und fiel von ganz be
deutender Höhe herab mit dem Unterleibe in das Ende einer
Schwarte ſo daß dem Aermſten die Gedärme herausdrangen
Nachdem ein Nothverband angelegt war wurde er ſofort in die
Klinik nach Halle gebracht

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Nordbausen 14 Febr Weizen 11,25 12,00 41 Roggen 10,25
11,00 5I Gerste 9,00 13,00 Hafer 9,50 10,00 M

Hawburg 14 Febr Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
128 138 Roggen loco ruhiög mecklenburgischer 10co neuer 124 126
russischer loco ruhig loco neuer 78 80 Hafer ruhig Gerste ruhig

Stettin 14 Feir Weizen loco matt neuer 120 135 per
April Mai 137,00 per 1lai Juni 137 50 Roggen loco matt 111 115
per April bfai 116,50 per btai Juni 117,25 Pomm IULafer loco 104 110

Wien 14 Febr Weizen per Vrühj 6,62 Gd 6,64 Br per Alai
Juni 6,75 Gd 6,77 Br Roggen per Frübj 5,66 6d 5,68 Br per AMai
Juni 5,79 Gd 81 Br Hafer per Frühj 6,20 Gd 6,22 Br per Mai
Juni 6,25 Gd 6,27 Br

Pest 14 Febr Weizen fest per Früh 6,56 G 6,57 Br per
Herbst 6,95 Gd 96 Br Roggen per Frühj 5,47 Gd 5,49 Br Uafer
per Frühj 6,07 Gd 6 09 Br

Am s ter da m 14 Fehr Weizen auf Termine ſlau per Alärz
128 per Mai 130 Roggen loco do auf Terwine träge per März 93
per Mai 95 per Okt 100

Antwerpen 13 Febr Weizen behauptet
Hafer fest Gerste fest

New Vork 14 Pebr
Mai 58

Roggen behauptet

Telegr Anfangsbericht Weizen per
Zucker

Hamburg 14 Febr tSehlussbericht Rüben Rohrucker 1 Pro
ukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Bamburg ver

Febr 9,05 per Alärz 9,05 per Mai 9,17 ver Aug 9,42 Behauptet
Hamburg 13 Febr Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Uamburg per
Febr 9,10 per Mai 9,22 Steüg

Paxis 14 Febr Schlussber Rohzuecker hebauptet 88 loco 23,25 à
24,50 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Febr 25,87
per AMärz Juni 26,25 per Mai Auv 26,62 Okt an 27 123

London 14 Febr 900 Javazueker loco 11 rubig Rüben Roh
zucker loco 9 ruhig

Kaffese

Hamburg 14 Febr Kaſſee fest aber ruhig Umsatz 4000 Sack
Hamburg 14 Febr Berieht der Hamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Santos per März 78 per Aai 77 per Sept
76 per Dez 73 Hehauptet

Hamburg 14 Febr Nachmittagsbericht Good average Santos
ner März 78 per Mai 77 per Sept 76, per Dez 73, Ruhig

Hamburg 14 Fchr Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Pirma
Joswich u Comp Kaffee pood average Santos per Febr 78 per Mai
77 per Sept 74 Bewauptet

Havre 14 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Febr 96,75 per März 96 75 per Mi 95,75 Behauptet

Amsterdam 14 Febr Ja Kaffec good ordinary 54
Spiritus

a go S ttin 14 Febr Spiritus loco fest
Posen 14 Febr Sriritus loco ohne Fass 90er 49 20 do loco ohne

Fass 70er 29,70 Matter
Bres lau 24 Febr Sypiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauchs

abgaben per lebr 49,30 do do 70 M Verbrauchsabgaben per PFehr
29,80 do do

LIamburg 14 Febr Spiritus still per Febr Alärz 18 Br
rer Miarz April 182 Br per Ayril Mai 19 lir per Alai Juni 197 Br

Paris 14 Febr Schluesbericht Spirnus hehauptet per Febr 33,00
per Bärz 23,00 per März April 38,00 per di August 33,00

Oelsaaten Oele Fettwaavren
Stettin 14 Febr Rüböl loco still per April Mai 0 perSept Okt 43,50 e r 2220Breslau 14 Febr Rüf öl per Febr 43,00 per Mai 43 50
Köln 13 Febr Rüböl oco 48,00 per bdia 46,80 ver Okt 46,30 Br
Bremen 14 Febr Schmalz Sehr ſest Wilcox 36 Pfg Armour

shieid 35 Pfg Cudahy 36 Pfg Fairbanks 29, Plg Speck Besser
Short clear middling loco 31 Jan war Febrnar Abladung

Hamvurg 14 Febr Räböl unverzollt still loco 44,
Pest 14 Febr Kohlraps per Aug Sept 10,60 Gd 10 65 Hr
Paris 14 Fehr Sehluss ericht Rüböl behauptet per Febr 5425

per März 93,75 per bMärz Juni 51,00 per Mui Aug 47,50
Chemigsohe Produkte

wit 70 Konsumsleuer

I ondoan 14 rallinirt

Bairische Anleihe

Hamb 60 Thlr Loose

Barletia 100 Iire I ose
Freiburger 15 Fr I oose
Alailändertolire I oose
Mexiknner Anl à 100

do a 20Oesterr 1660 er I ooso
Kumün 5 Anl 81 d
Russ Goldapnl v 1894
Russ Vräm Aul 1864
do do 16866Spanische Exlerieurs
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v

S

S

S

107,256
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Wladikawkas Oblig 4 soManitoba rz 1933 4 h 99 90
Northern Pac I bis1921 6 110,60

do II 1933 683,200do II i 1827 6 52,750
do 5 28,060Lonis u S Fr rz 19031 6 102,890

do do do I 1060
Auntolische 5 683,6026Portug Kisenb O 1886 65,250

do 1889 4 36 25120
Serb Eis IIyp ObI A 5 75,000

do Iit B 5 73,1020
Bauk Aktien

Bonk d Berl Knssenv
Berliner IIandols Ges
Cöln, W u Komm
Cob Golh Kredit Ges
Danziger Privalhank
Deutsche Grundschuld
Esscner Kredit
IIamburg IIypoth B
Hamb Com u Disc B

Vereinahb
Loiprigoer Bunk

übocker Kommerzhb
Nordd Orund Kredit

5132,00
5 154,250
42 103,006b
5 89 90 b
9 145,606
6 124,00 h
7 133,00 h
s 151,25
4

4 i 104 1060
6 139,506
6 122,806
8 1114,10

Industrie Aktion

Arehimedes
Bauges Berl Charlhg
do B Wilmorsd T G 2

1Bazar
Braunschweiger dnte
Butzke Metallindustr
Charlotib Wassorwerk
Chem Fabr Schering
Dessauer Gas
Hlberteld Farheonkahr

Härburg Wien Gummi
Keyling e Th Biseng
Kurkürstendamm Ges
La Veloce lial D
Ludw ILöwo Co
Mtülfzerei Wrode
Magdeburger Banhbank
Neuroder Kunstanstult
Nordd Eiswerko
Oppelnerlortl Cemnt
Passage
Pferdebnhu Breslauer
Sicemous Olns Inder

Ver Köln Kotiw lulv
Wilhelmshütto

A O k Anilinfahr 1

Erdmannsdort Spinn 6

Stettiner Cham Pidier 15
12 183 50

Znekertahr Vraustadt 12

3,00 h
684 b
789 b

221,6019
S

0

4

7

5

0

Omnibus Gesellschaft 18 232,72
8 153,40 r

1140,90
o 194 h19 279 50 h
10 188,50 h
18 296 20 h

96,50
20 291 00

s 114,005
13006

65,22
369,00

84,006

72,90
98,00
76 75

o 118,25h4
87,25 h

158,75 h

181,00b2
234 ,50

12

12

7

11

12 51 10
104,59

Bergwerka u Hüäülten Goes
Annalter Kohlenworko
Baroper Walzwerk 4 660 52,006
hberreliue 9 1119,75Cousolidat Bergw G 8 1166 8
Coneol Alario 0 47 75
Duxer Kohlen kon 12 1178
Gelsenkirch Gussstahl 4 68
Georg Mlariou BSt A s 72,25

do St Pr 4 1104 10
Harzer Eisenw konv 0 4,00
do do St Pr 0llugo Bergwerk 7luowrazlaw Steinsal ab 1 52,75

Kattorwitrer 68 142 1Königin Alarienhütte 54,905
König Wilhelm von s II136,806

do St Pr 8 185 Oh
Leopoldsgrub Eäderita
Rhoinische tuhl litt

a 95 O10 160 25
97 13h62

94,7 b
93,8060

104,2060
163,506
196,600

72,25 h
107,759

2 108,800
103 406

4 104 10

o Hallescho Str B
1 Ke trolle O Akt
7 Köhiet 70ekorlh

101,406b
101,50 ha

102,20be
99,1960

Lt A3 Saelis Hent Aul 2333 96,8060
do 1600 26 800a do 500 96,900TFulr

30 8Stuutsanl 1855 100288 906z do 67 k v 4 6500 103,200
600 106,750

BisenbasStamm Auxt
9,97 Altenburg Zeit 261,006a Aussig Tepl 500 I 244,0962

8 Böhm Westh s 189,500
10 Busebtehrad Lit A 263,500
roh do do B 263,50b610 Gallz Ludw B 107,406
6 GOrox Kälklleoh 132,006
0 Sanlbahn 29,90B
o Weimur Goere 29,5060
1,15 Werrababn 66,00h20
Div Bisen b St P Akt
8,8 Altenburg Zeitz 230,006
5 Dux HBodeub Iät A 155,750
5 do do B 155,7560

Div Bank u Kredit Ab
8 Allg D Kr A Lpe 194,00bs
G Dresdenor Bank 158 005e Gothaer Privath 118,80B
6 lEeipziger Bauk 139,006
6 Sächs Huuk 121,000

Ind, Aktien Pr and
Stamm Prior

6 Chemn Weorkz M
Fabr Dimmerm

4 Cröllw Vapierfabr
40 do Sehldvschr

I Dörztewitz Rattm
D W I Bonderm

8Slier Vorz A
4 h Geraer I utesp u W
2 Uoermnnis Schw

124,000

101,256

75,90b
103,500

t21,500
99 00
84,800

101,906

Allg Blektr Gesollsch
Aschorslob Kaliwerke
Boehnumer Ouesstulh
hessauer Gas
Dortmundor Union
Or Berl ferdeb I b I
Hamb Packetfauhrs
laurahütte
Naphia Obligutionen
Norddeutscher Lloyd
Dherschl Eisen lud
v Tiele Winkler
Westf Orubon Verein
Zoologischor Garten

Lelpaiger Börzee 14 Februar
At W

Div

v Riebeck

0

Sothrig

Hariiuaunu

Fabr Schönh
di Vhür Gasges I

90 Anuasl Elvenb

57,25620

Böhm Nordhba

do do

do do
do GoldS

do PEm
do do

S

do m v 1971
Kansohau Oder

PrageTVurnun

8 s lelpe, Ranbnnk
10 do Bierb Keucdu

7 BSächs Aluseh ab

12 Süchs Wehbstuhl

Aussiy Teplitzer

Gold
Buschtohbr B Ndw

do m 1671

Duxz Bodeubach

Orazx Köfllaoher

rn hus Gold
0 Gold

Ohblig v Iudust u Bergw Gesn
4

5 104,80u

a T6 111,76
4 100,10
9

4 104,006
6

4

103 75

6

4

4 AManaf Gew 1882 500 99,7560
do 1879 1 99 75

9 do E 1675 99,794 Lpa Stadtohl 1984 105 30
4 do 1876 105,3932 Altb Taandobliu 1000 103 509
a do do 5000 102 596

98,099

198 0 rCo

8 pr r 172,005s do Mal sehkeucdl 1509
Mansfelder Kuxse

p St M 28 ,503
32 Süchs Kamnmg Sp

97,40
157,0960

orr 211,500
r 190,008

Dro do Stumm 199,906S Thür Br V 8 121,0060
e do St Prior4 Zeitzer Par u S A 81,000

do do Ohlig 105,00
6 Westerogeln Fart,

Oblig 104,096G Zuckerkab Glauzig 100,750
12 Zuekorrakk alle 146,000

P Obl
104,509

hin 104,006
1603,9
10/,25
107,259

1872 107,250
104,50

1871
1874 111,7560

100,500
u 72 101,7504

org 96,50
103,900
113000
i08,903
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